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Das Every1-Projekt hat sich zum Ziel gesetzt, ein wirkungsvolles Konzept zu entwickeln, das alle Elemente umfasst, die für eine effektive Beteiligung aller europäischen Interessengruppen am digitalen Energiemarkt erforderlich sind. Das Projekt beginnt mit einer gründlichen, datengestützten Analyse der Interessengruppen und Ökosysteme, um zu ermitteln, wer sie sind, was sie wissen, wie sie Informationen nutzen und wo sie danach suchen. Ebenso werden bestehende und neue Lösungen bewertet und validiert, und Anwendungsfälle dienen dazu, zu verstehen, was die Interessengruppen wissen müssen, um eine Rolle zu übernehmen, die ihrem Potenzial entspricht. Diese Lücke wird genutzt, um Lernpfade zu entwickeln, die zur Identifizierung des erforderlichen Materials für den Kapazitätsaufbau führen. Parallel dazu arbeitet Every1 daran, einen Markt zu schaffen, indem es bewährte Verfahren mit politischen Entscheidungsträgern und Energieregulierungsbehörden austauscht, Diskussionen über Hindernisse ermöglicht und gemeinsames Kommunikationsmaterial für ihre Kollegen entwickelt.
Möchten Sie sich näher mit der digitalen Energiewende befassen? Scannen Sie den untenstehenden QR-Code oder besuchen Sie die EVERY1-Projektwebsite unter https://every1.energy/, um Ressourcen, Fallstudien und Einblicke zu erhalten, wie Sie zur Gestaltung einer Zukunft mit sauberer Energie beitragen können.
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Inmitten der dynamischen Energielandschaft Europas, in der Dezentralisierung und Bürgerbeteiligung an Dynamik gewinnen, entwickeln sich Energiegemeinschaften zu wichtigen Akteuren, die den Übergang zu einer nachhaltigeren und integrativeren Energiezukunft vorantreiben. Diese Fallstudie befasst sich mit Hyperion, einer gemeinnützigen Energiegemeinschaft in Griechenland, und untersucht deren vielfältige Initiativen, von der technischen Umsetzung und dem Engagement der Gemeinschaft bis hin zu ihrer umfassenderen Vision für die Zukunft, ihrer Rolle innerhalb der sich wandelnden griechischen Energiegemeinschaftslandschaft und den Herausforderungen, denen sie gegenübersteht.
Diese Fallstudie richtet sich an ein vielfältiges Publikum, darunter Gemeindevorsteher, politische Entscheidungsträger, Forscher und Personen, die sich für das transformative Potenzial von gemeindegeleiteten Energieinitiativen interessieren.

[bookmark: _Toc224554485]Die griechische Energiegemeinschaftslandschaft
Die Bewegung der Energiegemeinschaften (siehe Glossar) in Griechenland befindet sich noch in den Anfängen, gewinnt aber stetig an Bedeutung. Zwar gibt es über 1.600 registrierte Energiegemeinschaften, doch nur 50 bis 70 davon sind als kollektive, von Bürgern geleitete Projekte voll funktionsfähig.
Diese Diskrepanz ist darauf zurückzuführen, dass es vor der vollständigen Verabschiedung der Gesetzgebung einen ersten Anstieg von Initiativen gab, die sich als Energiegemeinschaften bezeichneten, was zur Ausnutzung durch private Investoren führte, die von den günstigen Bestimmungen profitieren wollten.
Trotz der Herausforderungen entwickelt sich die Energiegemeinschaftsbewegung in Griechenland weiter, reift und professionalisiert sich. Hyperion, gegründet im Jahr 2019, ist ein Beweis für diese Entwicklung. Mit rund 120 Mitgliedern ist Hyperion eines der wegweisenden Gemeinschaftsenergieprojekte (siehe Glossar) in Griechenland und zeigt das Potenzial von bürgergeführten Initiativen, die Energiewende voranzutreiben.
Allerdings bleiben Herausforderungen bestehen. Bürokratische Hindernisse, begrenzte Netzkapazitäten und die Abhängigkeit von Stromversorgern für die Energieverteilung stellen erhebliche Hürden für die Gründung und den Betrieb von Energiegemeinschaften in Griechenland dar.

[bookmark: _Toc224554486]Hyperion in der europäischen Energielandschaft
Die Bemühungen von Hyperion, seine Mitglieder durch die kollektive Erzeugung von Solarenergie zu stärken, stehen im Einklang mit der umfassenderen Vision der Europäischen Union für eine bürgerorientierte Energiewende. Die EU erkennt die entscheidende Rolle von Energiegemeinschaften für die Erreichung ihrer ehrgeizigen Ziele im Bereich der erneuerbaren Energien und die Schaffung eines demokratischeren und nachhaltigeren Energiesystems an.
Das 2019 verabschiedete Paket „Saubere Energie für alle Europäer“ bietet einen unterstützenden Rechtsrahmen für Energiegemeinschaften, der es ihnen ermöglicht, sich aktiv am Energiemarkt zu beteiligen und zu einer stärker dezentralisierten Energielandschaft beizutragen. Dieser Rahmen soll in Verbindung mit verschiedenen EU-Fördermöglichkeiten und technischen Hilfsprogrammen die Entwicklung von Gemeinschaften für erneuerbare Energien beschleunigen und die Bürger in die Lage versetzen, ihre Energiezukunft selbst in die Hand zu nehmen.
Die Solarenergieinitiativen von Hyperion, sein Fokus auf gesellschaftliches Engagement und digitale Inklusion sowie sein Bekenntnis zur sozialen Verantwortung stehen im Einklang mit der Vision der EU für eine gerechte und inklusive Energiewende.

Diese Fallstudie befasst sich mit Hyperion, einer wegweisenden gemeinnützigen Energiegemeinschaft in Griechenland. Erfahren Sie, wie Hyperion durch seine Solarenergieinitiativen, sein Engagement für die Gemeinschaft und seine Verpflichtung zur sozialen Verantwortung aktiv zur digitalen Energiewende beiträgt und wertvolle Einblicke in bürgergeführte Energieprojekte bietet.
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Das Vorzeigeprojekt von Hyperion ist ein 500-kWp-Solarpark in Korinth, der den Strombedarf von etwa 123 Haushalten in Athen decken soll. Diese Initiative unterstreicht das Engagement der Gemeinschaft, erneuerbare Energiequellen zu nutzen, um ihren Mitgliedern sauberen und erschwinglichen Strom zur Verfügung zu stellen. Die Entscheidung für die Nutzung von Solarenergie basierte auf ihrer Kosteneffizienz, der relativ einfachen Genehmigungsverfahren in Griechenland und dem reichhaltigen Potenzial des Landes für die Solarstromerzeugung.
Darüber hinaus zeigt sich das Engagement von Hyperion für soziale Inklusion in der kostenlosen Stromversorgung von neun bedürftigen Haushalten, einer Sozialküche und einem Kulturzentrum für Migranten. Diese Initiative unterstreicht das Engagement der Gemeinde, dafür zu sorgen, dass die Vorteile sauberer Energie denjenigen zugutekommen, die sie am dringendsten benötigen.

[bookmark: _Toc224554487]Technische Umsetzung
Erneuerbare Energien: Derzeit konzentriert sich Hyperion aufgrund der Kosteneffizienz und der einfachen Umsetzung im griechischen Kontext auf Solarenergie. Die Gemeinde ist jedoch offen dafür, in Zukunft auch andere erneuerbare Energiequellen zu prüfen, abhängig von Faktoren wie Kosten, Effizienz und Umweltverträglichkeit.
Smart-Grid-Integration: (siehe Glossar) Die Teilnahme von Hyperion als Pilotgemeinde am DR RISE-Forschungsprojekt zum Thema Lastmanagement unterstreicht den zukunftsorientierten Ansatz des Unternehmens. Durch den Einsatz von Smart Metern (siehe Glossar) leisten einige Mitglieder einen aktiven Beitrag zur Forschung im Bereich Lastmanagement, indem sie ihr Verbrauchsverhalten anpassen, um den Energieverbrauch und die Netzstabilität zu optimieren.
Datenerfassung und -nutzung: Das Bekenntnis des Projekts zur Transparenz zeigt sich in seinen Datenerfassungs- und Überwachungspraktiken. Ein spezieller Zähler, der in das Solarprojekt integriert ist, überwacht die Energieerzeugung und den Energieverbrauch und liefert Echtzeitdaten, die allen Mitgliedern über eine Plattform zugänglich sind. Diese Transparenz ermöglicht es den Mitgliedern, die Leistung des Projekts zu überwachen und ihre Energieverbrauchsgewohnheiten besser zu verstehen, was zu einem größeren Bewusstsein und einer stärkeren Beteiligung führt.
Energiespeicherung: Hyperion erwägt aktiv die Integration von Energiespeichern in zukünftige Solarprojekte, um sich an die sich wandelnde Energielandschaft und die jüngste Umstellung des griechischen Regulierungssystems auf virtuelle Nettoabrechnung (siehe Glossar) anzupassen. Diese strategische Weitsicht zeigt das Engagement der Gemeinde, die Nutzung erneuerbarer Energiequellen zu optimieren und die Widerstandsfähigkeit ihres Energiesystems zu verbessern.

[bookmark: _Toc224554488]Gemeinschaftliches Engagement und Fokus
Die Botschaft von Hyperion geht über den traditionellen Fokus auf Umweltbelastung und Kostensenkung hinaus und umfasst ein breiteres Spektrum sozialer, wirtschaftlicher und politischer Dimensionen. Die Gemeinschaft nutzt aktuelle Themen wie die Energiekrise, den Klimawandel und globale Konflikte, um sich für lokal produzierte, saubere und erschwingliche Energie einzusetzen.
Mitgliederbeteiligung und digitale Inklusion: Hyperion fördert eine Kultur der aktiven Beteiligung und kollektiven Verantwortung, indem es seine Mitglieder aktiv in Entscheidungsprozesse einbezieht, insbesondere in solche, die mit der Einführung neuer Technologien zusammenhängen.


[bookmark: Addressing_the_Energy_Trilemma][bookmark: Challenges_and_Opportunities][bookmark: _bookmark3]Die Gemeinschaft befasst sich auch mit Herausforderungen im Zusammenhang mit der digitalen Kompetenz ihrer Mitglieder durch verschiedene Initiativen, darunter fortlaufende Bildungsangebote, eine spezielle „Arbeitsgruppe für neue Technologien“, einen Viber-Gruppenchat für die regelmäßige Kommunikation und „Hyperion Cafés“ für die Selbstbildung.
Ausgewogenheit zwischen Erschwinglichkeit und Innovation: Hyperion ist bestrebt, ein Gleichgewicht zwischen der Bereitstellung erschwinglicher Energie und der Integration neuer Technologien und Dienstleistungen herzustellen. Die Mitglieder der Gemeinschaft haben ihre Bereitschaft bekundet, einen größeren Beitrag zur Integration benachteiligter Haushalte zu leisten, und damit ihr Engagement für soziale Verantwortung und gemeinsame Vorteile unterstrichen.

[bookmark: _Toc224554489]Bewältigung des Energie-Trilemmas
Der Ansatz von Hyperion geht das Energie-Trilemma – die Herausforderung, Energiesicherheit, Erschwinglichkeit und ökologische Nachhaltigkeit in Einklang zu bringen – effektiv an.
· Energiesicherheit: Durch die Förderung der lokalen Energieerzeugung mittels seines Solarparks verringert Hyperion die Abhängigkeit von externen Energiequellen und erhöht die Energieunabhängigkeit seiner Mitglieder. Dieser lokale Ansatz
stärkt die Energiesicherheit und Widerstandsfähigkeit (siehe Glossar), insbesondere angesichts potenzieller Störungen auf dem breiteren Energiemarkt.
· Bezahlbarkeit von Energie: Das gemeinnützige Modell von Hyperion legt den Schwerpunkt auf die Bereitstellung bezahlbarer Energie für seine Mitglieder. Das Engagement der Gemeinde für Kosteneffizienz zeigt sich in der Entscheidung für Solarenergie, die im Vergleich zu anderen erneuerbaren Energiequellen in Griechenland kostengünstiger und einfacher zu implementieren ist.
· Ökologische Nachhaltigkeit: Der Fokus von Hyperion auf Solarenergie trägt durch die Reduzierung von CO2-Emissionen und die Förderung der Nutzung sauberer Energiequellen erheblich zur ökologischen Nachhaltigkeit bei. Die Initiativen der Gemeinde stehen im Einklang mit dem übergeordneten Ziel, den Klimawandel einzudämmen und den Übergang zu einer nachhaltigeren Energiezukunft zu vollziehen.
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ABBILDUNG 1: „WEISS-BLAUES SOLARPANEL-SYSTEM“ VON MARIANA PROENÇA, LIZENZIERT UNTER CC BY-SA 4.0

[bookmark: Socio-Economic_Impact][bookmark: Future_Vision][bookmark: _bookmark4][bookmark: _Toc224554490]Herausforderungen und Chancen
Hyperion hat zwar bedeutende Fortschritte bei der Förderung von Energiegemeinschaften erzielt, steht jedoch vor mehreren Herausforderungen:
· Regulatorische Hindernisse: Die Navigation durch das komplexe und sich ständig weiterentwickelnde regulatorische Umfeld für Energiegemeinschaften in Griechenland bleibt eine Herausforderung. Hyperion muss sich über politische Veränderungen auf dem Laufenden halten und sich für unterstützende Vorschriften einsetzen, die das Wachstum und den Betrieb von Gemeinschaftsenergieprojekten erleichtern.
· Begrenzte Netzkapazitäten: Die begrenzte Kapazität des Stromnetzes stellt eine Herausforderung für die Integration von lokal erzeugter Energie dar. Hyperion muss mit Netzbetreibern und politischen Entscheidungsträgern zusammenarbeiten, um diese Einschränkungen zu beseitigen und sicherzustellen, dass lokale Energieprojekte einen wirksamen Beitrag zum Energiemix leisten können.
· Digitale Kluft: Die Überwindung der digitalen Kluft innerhalb der Gemeinde ist nach wie vor eine Herausforderung. Hyperion muss seine Initiativen zur Verbesserung der digitalen Kompetenz fortsetzen und sicherstellen, dass alle Mitglieder effektiv an den Aktivitäten der Gemeinde teilnehmen und von digitalen Tools und Ressourcen profitieren können.
Trotz dieser Herausforderungen hat Hyperion auch erhebliche Chancen, seinen Einfluss auszuweiten:
· Integration von Energiespeichern: Die mögliche Integration von Energiespeichern in zukünftige Projekte bietet die Chance, die Nutzung erneuerbarer Energien zu optimieren, die Netzstabilität zu verbessern und die Energieunabhängigkeit der Gemeinde zu erhöhen.
· Ausweitung der Gemeinschaft: Hyperion kann seine Reichweite und seinen Einfluss ausweiten, indem es aktiv mit mehr Haushalten, Unternehmen und Organisationen in der lokalen Gemeinschaft zusammenarbeitet. Diese Ausweitung kann zu einer größeren Verhandlungsmacht und einer stärkeren Stimme bei der Förderung von Energieinitiativen der Gemeinschaft führen.
· Zusammenarbeit und Wissensaustausch: Hyperion kann sich aktiv an Kooperationsinitiativen mit anderen Energiegemeinschaften, Forschungseinrichtungen und Technologieanbietern beteiligen, um Wissen, bewährte Verfahren und innovative Lösungen auszutauschen. Diese Zusammenarbeit kann das Wachstum und die Wirksamkeit von kommunalen Energieprojekten in ganz Griechenland beschleunigen.

[bookmark: _Toc224554491]Sozioökonomische Auswirkungen
Die Auswirkungen von Hyperion gehen über die Bereitstellung sauberer und erschwinglicher Energie hinaus. Die Aktivitäten der Gemeinschaft tragen in mehrfacher Hinsicht zur sozioökonomischen Entwicklung der Region bei:
· Schaffung von Arbeitsplätzen: Der Bau und Betrieb des Solarparks schafft Beschäftigungsmöglichkeiten in der Region.
· Lokale Investitionen: Das Projekt von Hyperion zieht Investitionen in die lokale Wirtschaft an und trägt so zu deren Wachstum und Entwicklung bei.
· Sozialer Zusammenhalt: Der Fokus der Gemeinschaft auf Inklusion und soziale Verantwortung fördert das Zugehörigkeitsgefühl und stärkt die sozialen Bindungen innerhalb der Gemeinschaft.
· Wissensaustausch: Die Bildungsinitiativen und Wissenscafés von Hyperion fördern das Bewusstsein und Verständnis für nachhaltige Energiepraktiken, stärken den Einzelnen und tragen zu einer besser informierten und engagierten Gemeinschaft bei.

[bookmark: _Toc224554492]Zukunftsvision
Die Vision von Hyperion geht über die Deckung des unmittelbaren Energiebedarfs seiner Mitglieder hinaus und umfasst eine umfassendere Rolle innerhalb des lokalen Energiemarktes. Die Gemeinschaft strebt danach, die Energiedemokratie zu fördern und zu einem nachhaltigeren und gerechteren Energiesystem beizutragen. Zwar gibt es derzeit keine unmittelbaren Pläne, eine genossenschaftliche (siehe Glossar) Versorgungsgesellschaft zu werden, doch bleibt dies ein potenzielles langfristiges Ziel, das Hyperions Bestreben widerspiegelt, das vorherrschende Energieparadigma in Frage zu stellen.
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Die Entwicklung von Hyperion ist ein überzeugendes Beispiel für das transformative Potenzial von gemeinschaftsorientierten Energieinitiativen. Durch die Förderung einer starken Gemeinschaftsorientierung, die Förderung der digitalen Inklusion und die Offenheit für Innovationen gestaltet Hyperion eine nachhaltigere und gerechtere Energiezukunft für seine Mitglieder und trägt zum Wohlergehen der gesamten Gemeinschaft bei. Das Engagement der Gemeinschaft für die Einbindung ihrer Mitglieder, für Aufklärung und für die Anpassung an die sich wandelnde Energielandschaft ist eine Inspiration für andere, die ihre Energiezukunft selbst in die Hand nehmen und zu einem demokratischeren und nachhaltigeren Energiesystem beitragen wollen.
Die Erfahrungen von Hyperion zeigen, dass Gemeinschaften durch gemeinsames Handeln, Wissensaustausch und Engagement für soziale und ökologische Verantwortung eine wichtige Rolle bei der Förderung der Energiewende und der Schaffung einer nachhaltigeren Energiezukunft spielen können. Hyperion entwickelt sich ständig weiter und ist gut positioniert, um andere gemeinschaftliche Initiativen zu inspirieren und zu einer dezentraleren und demokratischeren Energielandschaft beizutragen.
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COOCK-Programm
Eine Initiative der flämischen Regierung zur Unterstützung gemeinsamer Forschungs- und Entwicklungsprojekte zwischen Unternehmen, Universitäten und Forschungseinrichtungen.
Kooperative
Ein Unternehmen oder eine Organisation, die einer Gruppe von Personen gehört und von dieser zu ihrem gegenseitigen Nutzen betrieben wird.
Energiebürgerschaft
Das Konzept, dass Einzelpersonen und Gemeinschaften aktiv an der Energiewende teilnehmen, indem sie Energie auf nachhaltige und demokratische Weise erzeugen, verbrauchen und verwalten.
Energiegemeinschaft
Eine Gruppe von Bürgern, Unternehmen oder lokalen Behörden, die zusammenarbeiten, um gemeinsam Energie zu produzieren, zu verbrauchen und zu verwalten.
Energieversorgungssicherheit
Die Fähigkeit einer Gemeinschaft, trotz Störungen oder Herausforderungen (z. B. Naturkatastrophen, Netzausfälle) eine zuverlässige Energieversorgung aufrechtzuerhalten.

Energiespeicherung
Technologien, die überschüssige Energie für die spätere Nutzung speichern. Zu den gängigen Arten gehören Batterien, Pumpspeicherkraftwerke und Wärmespeicher.
Erneuerbare Energien
Energie aus Quellen, die sich im Laufe der Zeit auf natürliche Weise wieder auffüllen (z. B. Sonne, Wind, Wasser, Geothermie, Biomasse).
Smart Grid
Ein Stromnetz, das digitale Kommunikationstechnologie zur Überwachung und Steuerung des Energieflusses nutzt und so eine effizientere und zuverlässigere Energieversorgung ermöglicht.
Smart Meter
Ein digitaler Zähler, der den Stromverbrauch in Echtzeit aufzeichnet und diese Daten sowohl an den Verbraucher als auch an den Energieversorger übermittelt.
Virtuelle Nettoabrechnung
Ein Abrechnungsmechanismus, der es Energieverbrauchern mit Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energien, wie beispielsweise Solaranlagen, ermöglicht, Gutschriften für überschüssige Energie zu erhalten, die sie ins Netz zurückspeisen. Diese Gutschriften werden dann zu einem späteren Zeitpunkt zur Verrechnung ihrer Energieverbrauchskosten verwendet. Im Gegensatz zum Net Metering, bei dem die Gutschrift auf dem Einzelhandelspreis für Strom basiert, wird die exportierte Energie beim Virtual Net Billing in der Regel zu einem niedrigeren Großhandelspreis bewertet.
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